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I/A-PUNKT-VERMERK 
des Generalsekretariats des Rates 
für den  AStV/Rat 
Nr. Vordok.: 15754/1/13 + REV 1 

10293/13 
DS 1993/13 
5800/13 RESTREINT UE 
11205/12 + COR 1 + COR 2 
9352/12 RESTREINT UE + ADD 1 REV 2 RESTREINT 

Betr.: Schlussfolgerungen des Rates zu Ausschreibungen nach Artikel 26 der Verordnung 
(EG) Nr. 1987/2006 über die Einrichtung, den Betrieb und die Nutzung des SIS II 

 

1. In der Sitzung der Gruppe "Schengen-Angelegenheiten" (SIS/SIRENE) vom 18. Juli 2012 

hat die litauische Delegation das Dokument 9352/12 SIRIS 28 PESC 534 RELEX 386 

JAI 296 COMIX 279 RESTREINT UE betreffend die Verbesserung von Daten zu Dritt-

staatsangehörigen, die EU-weiten Einreisebeschränkungen oder einer Einreiseverweigerung 

für das Hoheitsgebiet der Mitgliedstaaten unterliegen, vorgestellt. Die Mitgliedstaaten 

wurden auch gebeten, einen in der Anlage zu diesem Dokument enthaltenen Fragebogen zu 

beantworten, mit dem festgestellt werden sollte, ob das System der Anwendung interna-

tionaler Sanktionen durch das SIS und der nationalen Ausschreibungslisten zufrieden-

stellend ist. 
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2. In der Sitzung der Gruppe "Schengen-Angelegenheiten" (SIS/SIRENE) vom 15. November 

2012 hat die litauische Delegation die Antworten auf den Fragebogen betreffend die Verbes-

serung von Daten zu Drittstaatsangehörigen, die EU-weiten Einreisebeschränkungen oder 

einer Einreiseverweigerung für das Hoheitsgebiet der Mitgliedstaaten unterliegen, erläutert1. 

 

3. In der Sitzung der Gruppe "Schengen-Angelegenheiten" (SIS/SIRENE) vom 15. Februar 

2013 hat die litauische Delegation das Dokument 5800/13 SIRIS 10 PESC 103 RELEX 80 

JAI 57 COMIX 45 RESTREINT UE mit den Schlussfolgerungen und Empfehlungen, die 

sich aus der Analyse der Antworten der Mitgliedstaaten auf den Fragebogen ergeben haben, 

vorgestellt. In ihrer Sitzung vom 17. April 2013 hat die Gruppe "Schengen-Angelegen-

heiten" (SIS/SIRENE) einen Konsens über dieses Dokument erzielt und sich darauf verstän-

digt, es an die Gruppe der Referenten für Außenbeziehungen (RELEX) weiterzuleiten. 

 

4. In ihrer Sitzung vom 17. Juni 2013 hat die Gruppe RELEX (Sanktionen) die in Doku-

ment 5800/13 enthaltenen Schlussfolgerungen zur Kenntnis genommen und die Angelegen-

heit weiter geprüft. 

 

5. Im Anschluss an die Erörterungen in den Sitzungen der JI-Referenten vom 19. November 

2013, der Gruppe RELEX vom 21. November 2013 und der JI-/RELEX-Referenten vom 

25. November 2013 wurde eine Einigung über die in der Anlage enthaltenen Schlussfolge-

rungen des Rates erzielt. 

 

6. Es besteht ein allgemeiner Prüfungsvorbehalt von UK. 

 

7. Der Ausschuss der Ständigen Vertreter wird daher ersucht, die Einigung über die 

Schlussfolgerungen des Rates zu Ausschreibungen nach Artikel 26 der Verordnung 

(EG) Nr. 1987/2006 über die Einrichtung, den Betrieb und die Nutzung des SIS II in 

der in der Anlage enthaltenen Fassung zu bestätigen und dem Rat (Justiz und Inneres) 

zu empfehlen, sie auf seiner Tagung am 5./6. Dezember 2013 als A-Punkt anzunehmen. 

 

                                                 
1 Vgl. Dok. 9352/12 ADD 1 REV 2 SIRIS 28 PESC 534 RELEX 386 JAI 296 COMIX 279 

RESTREINT UE. 
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Schlussfolgerungen des Rates zu Ausschreibungen nach Artikel 26 der Verordnung (EG) 

Nr. 1987/2006 über die Einrichtung, den Betrieb und die Nutzung des SIS II 

 

1. Der Rat unterstreicht wie wichtig es ist, die Umsetzung restriktiver Maßnahmen der EU 

gegen Drittstaatsangehörige zu gewährleisten, mit denen ihre Einreise in das Hoheitsgebiet 

von Mitgliedstaaten oder ihre Durchreise durch dieses Hoheitsgebiet verhindert werden soll, 

die auf der Grundlage von Artikel 29 und Artikel 31 Absatz 2 des Vertrags über die 

Europäische Union angenommen wurden. 

 

2. Der Rat ist der Auffassung, dass die in den Leitlinien zur Umsetzung und Evaluierung 

restriktiver Maßnahmen (Sanktionen) im Rahmen der Gemeinsamen Außen- und Sicherheits-

politik der EU2 festgelegten Grundsätze hierfür eine geeignete Grundlage bieten. 

 

3. Unter Berücksichtigung unter anderem der steigenden Zahl von restriktiven Maßnahmen, die 

von der EU angenommen werden, hält der Rat es für zweckmäßig, die Vorschriften für die 

Eingabe, Änderung, Pflege und Löschung von Ausschreibungen im SIS II, für die nach Arti-

kel 26 der Verordnung (EG) Nr. 1987/20063 die Mitgliedstaaten zuständig sind, im Rahmen 

der Umsetzung der Beschlüsse des Rates über restriktive Maßnahmen und der entsprechenden 

Folgemaßnahmen zu prüfen und zu aktualisieren. 

 

4. Der Rat kommt zu dem Schluss, dass es zweckmäßig ist, einen Koordinierungsmechanismus 

auf Ebene der Europäischen Union für die Umsetzung der Beschlüsse des Rates über restrik-

tive Maßnahmen und die entsprechenden Folgemaßnahmen in Bezug auf Ausschreibungen 

nach Artikel 26 der Verordnung (EG) Nr. 1987/2006 im SIS II3 zu schaffen. 

 

                                                 
2 Dok. 11205/12 + COR 1 + COR 2.  
3 Verordnung (EG) Nr. 1987/2006 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 20. Dezember 

2006 über die Einrichtung, den Betrieb und die Nutzung des Schengener Informationssystems 
der zweiten Generation (SIS II) (ABl. L 381 vom 28.12.2006, S. 4). 
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5. Der Rat ersucht daher  

 

– die Hohe Vertreterin der Union für Außen- und Sicherheitspolitik und die Kommission, 

in enger Zusammenarbeit mit den Mitgliedstaaten die Möglichkeit der Schaffung eines 

Koordinierungsmechanismus auf EU-Ebene mit geeigneten Modalitäten für die ord-

nungsgemäße Handhabung von Daten zu Drittstaatsangehörigen, die restriktiven 

Maßnahmen der EU unterliegen, zu prüfen;  

 

– die Kommission, den bestehenden rechtlichen Rahmen zu prüfen und im Rahmen ihrer 

Berichterstattungspflicht gemäß der entsprechenden Rechtsgrundlage dem Rat ihre 

Ergebnisse oder erforderlichenfalls Vorschläge hinsichtlich der wirksamen Anwendung 

von Artikel 26 der SIS II-Verordnung4 sowie der Umsetzung der Beschlüsse des Rates 

über restriktive Maßnahmen und der entsprechenden Folgemaßnahmen im Einklang mit 

den Grundrechten der betroffenen Personen vorzulegen. 

 

__________________ 

                                                 
4 Verordnung (EG) Nr. 1987/2006 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 20. Dezember 

2006 über die Einrichtung, den Betrieb und die Nutzung des Schengener Informationssystems 
der zweiten Generation (SIS II) (ABl. L 381 vom 28.12.2006, S. 4). 




